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Den Abschluss in der Tasche und dann?  
Gender Studies in der Praxis 

Sebastian Grieser 

Seit zehn Jahren gibt es an der Universität Bielefeld die Möglichkeit den Studiengang „Gender  
Studies – Interdisziplinäre Forschung und Anwendung“ zu studieren. Im Mittelpunkt des Studiums 
steht neben einer wissenschaftlichen Ausrichtung  die Anwendung von Genderwissen. Genderwissen 
kann genutzt werden als Analysekategorie und Reflektionsinstrument gesellschaftlicher 
Transformationsprozesse, als Komponente in Beratungs- und pädagogischen Kontexten und als 
Kompetenz in Personal-, Gesundheits- und Gleichstellungsmanagement. Das Wissen um die 
Konstruktion von Gender und seiner Verschränkung mit anderen Kategorien gesellschaftlicher 
Differenzierung und den damit einhergehenden Hierarchisierungen und gesellschaftlichen 
Ausschlüssen kann eine wichtige Qualifikation auf dem Arbeitsmarkt sein. Verschiedene 
Verbleibsstudien zeigen auf, dass Gender Studies Studiengänge auf vielfältige Berufsfelder 
vorbereiten (Kriszio, Pache 2012; Schmidbauer 2005). Die Beobachtung der Berufsverläufe unserer 
Absolvent*innen bestätigt dies. Unser Lehrangebot ist Dank mehrerer fakultärer Kooperationen 
ausdifferenziert und ermöglicht dadurch das Erlernen interdisziplinärer Kompetenzen. Den 
Studierenden stehen Profilbildungen in unterschiedlichen thematischen Bereichen und 
verschiedenen Fächern offen. Auch die Studierenden, die sich für ein Gender Studies Studium 
entscheiden, sind vielseitig. Nicht nur bezüglich ihrer persönlichen und disziplinären Hintergründe, 
sondern auch in ihren Berufswünschen. Wohin kann es also mit einem Abschluss in den Gender 
Studies gehen? Vor welchen Herausforderungen stehen Gender Studies Absolvent*innen? Wie lässt 
sich Genderwissen im Berufsalltag einsetzen? 

Diesen Fragen widmeten sich bereits die Gender-Praxistage, die im Sommersemester 2009 und im 
Wintersemester 2014 an der Universität Bielefeld stattfanden (siehe Bericht in der IFFOnZeit Nr.2, 
2012). Expert*innen aus der Praxis stellten dort unterschiedliche Berufsperspektiven vor. Dies bot 
den Studierenden die Möglichkeit, sich über Berufsfelder zu informieren und erste Kontakte in die 
Praxis zu knüpfen. Eine Tradition, an die wir mit einer neuen Veranstaltungsreihe anknüpfen wollen. 
In der Reihe „Gender Studies in der Praxis“ werden sowohl Absolvent*innen der Gender Studies als 
auch Expert*innen aus verschiedenen Berufsfeldern über ihre beruflichen Werdegänge berichten. 
Gleichzeitig bieten die Veranstaltungen die Möglichkeit – abstrahiert von den konkreten 
Berufsfeldern – Fragen nach Strategien und Herausforderungen auf dem Arbeitsmarkt zu diskutieren. 

Ab dem Sommersemester 2017 finden die „Gender Studies in der Praxis“ Veranstaltungen 
regelmäßig statt. Jeweils zu Beginn und zum Ende eines jeden Semesters stellen sich Referent*innen 
den Fragen des Publikums. Beginnend im Mai mit dem Thema „Medien, Gender, Wissenschaft“ wird 
die Reihe fortgesetzt im Juli mit dem Praxisfeld „Gleichstellungsarbeit“. In den folgenden Semestern 
werden Referent*innen aus Bereichen wie NGO und politischer Projektarbeit, Bildungsarbeit, 
Diversity Management und Personalberatung folgen. Studierende aus den Gender Studies, 
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Studierende mit Schwerpunkt Geschlechterforschung und alle an den Gender Studies Interessierte 
sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen zum Studiengang „MA Gender Studies – Interdisziplinäre Forschung und 
Anwendung“ unter http://www.uni-bielefeld.de/soz/studium/ma_gender.html 
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